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Ohne Moos nix los
Die Linke weiß um den Druck der öffentlichen 
Finanzen auch in unserer Stadt. Wir aber  
halten nichts von Panikmache, sondern  
fordern Land und Bund auf, ihren finanziellen 
Verpflichtungen gegenüber den Kommunen 
endlich nachzukommen und eine Politik der 
Umverteilung von oben nach unten auf den 
Weg zu bringen. Nur so kann bezahlbares 
Wohnen, der Ausbau des ÖPNV, Kulturent-
wicklung und am Bedarf orientierte soziale 
Angebote sowie die Förderung der Sorge- 
arbeit in Bielefeld gelingen.
Eine Bundesregierung, die gerade viele  
Milliarden für militärische Aufrüstung und 
Subventionierung der Konzerne aufbringt, hat 
zumindest auch die Pflicht, gleichrangig in die 
Sicherung unserer maroden Sozialsysteme, 
den zukunftsorientierten Umbau der Ener-
gie- und Klimapolitik und in eine geeinte Bil-
dungsoffensive, sprich in die Zukunft unserer  
Kinder und deren Familien zu investieren.

Am 14. September 
Die Linke wählen!
Am 14. September wählt Bielefeld einen  
neuen Rat, den/die Oberbürgermeister:in und 
ihre politischen Vertreter:innen in den Be-
zirksvertretungen. 
Besonders die Wahl zur Bezirksvertretung 
gibt Ihnen die Möglichkeit, Kandidat:innen zu 
wählen, die Sie vielleicht kennen, mit denen 
Sie Kontakt aufnehmen können und die ein 
offenes Ohr für Sie und ihre Fragen und Anre-
gungen rund um die Kommunalpolitik haben. 
Wir hören zu und tragen Ihre Interessen  
in die Stadtpolitik.

Für Sie in Bielefeld-
Senne kandidieren 
für Die Linke:

Platz 1: Jürgen Reckewell 

Platz 2: Matthias Reiz
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Für Die Linke steht 
Soziales im Mittelpunkt 
der Kommunalpolitik
Zentral ist für uns der Neubau von bezahlba-
rem Wohnraum. Hier braucht es eine Quote für 
sozialen Wohnraum von mind. 33 %, besser 50 
%, wie die Bielefelder Gesellschaft für Wohnen 
(BGW) sie gewährleistet. Für Die Linke gehört 
der soziale Wohnungsbau in unserer Stadt vor-
rangig in die Hände genossenschaftlicher und 
öffentlicher Bauträger!
•	 Wir setzen uns für die bauliche Weiterent-

wicklung des Ortsteils Windflöte ein.
•	 Wir wollen weitere Wohnbauflächen entlang 

der neuen Stadtbahn Linie 1 besonders am 
Flugplatz entwickeln.

•	 Wir fordern eine zügige Umsetzung des 
Baugebiets auf dem Metall-Werk-Gelände

•	 Wir sehen die Entwicklung des Gewerbege-
biets in Windflöte kritisch und sehen hier in 
Teilen eher Wohnungsbau.

•	 Bei der Planung von neuen Wohn- und Ge-
werbegebieten ist eine weitere Flächenver-
siegelung zu minimieren.

Wir erwarten eine langfristige soziale Wohn-
raumplanung im Interesse einer lebendigen und 
integrierenden Quartiersentwicklung.  Von Be-
ginn an müssen Kitaplätze, Schulen, Spielraum, 
Einkaufsstruktur und gesundheitliche sowie 
pflegerische Versorgung geplant werden. 
•	 Wir unterstützen die Weiterentwicklung des 

Ramsbock-Hofes als Begegnungszentrum.

Die Linke steht für den Erhalt der Natur- und 
Grünflächen in den Stadtteilen und ihre ökolo-
gische Pflege und Weiterentwicklung. Als wir-
kungsvollen Beitrag zum Klimaschutz enga-
gieren wir uns für einen konsequenten Ausbau 
des öffentlichen Nahverkehrs (ÖPNV) und eine 
Stadtbahn bis in alle Stadtbezirke. Ein S-Bahn-
Netz in OWL würde den starken PKW-Pendler-
verkehr einschränken!  
•	 Wir unterstützen den Weiterbau der Stadt-

bahnlinie 1 durch den Stadtteil
•	 Wir fordern eine bessere Verknüpfung zwi-

schen Bus und Bahn an den Haltepunkten in 
Senne und Windelsbleiche.

•	 Wir fordern eine bessere Anbindung von 
Windflöte im ÖPNV.

•	 Wir fordern eine Verbesserung der Fuß/Rad-
wege entlang der regionalen Straßen.

•	 Wir fordern an kritischen Punkten für die Si-
cherheit 30 km/h, so an der Windelsbleicher 
Straße.

•	 Wir unterstützen die Weiterentwicklung der 
Reiherbach-Aue.

•	 Wir wollen perspektivisch auf das Flugfeld 
in Windelsbleiche verzichten. Das Gelän-
de muss als Wasserschutzgebiet gesichert 
werden. Der Randbereich kann baulich für 
Wohnungsbau genutzt werden

Die Linke setzt sich besonders für die Per-
sonengruppen ein, die im Alltag eine zuver-
lässige Begleitung und Betreuung brauchen 
und unterstützt den Ausbau von sozialen und 
gesundheitlichen Angeboten in den Wohn-
quartieren. Angesichts einer älter werdenden 
Gesellschaft ist es erforderlich, ärztliche Ver-
sorgung sowie die pflegerische Infrastruktur 
in all unseren Statteilen zu sichern. Ebenso ist 
die Bürgerberatung in den Stadtteilen nicht 
nur zu erhalten, sondern auszubauen. 
•	 Wir unterstützen das neue Begegnungs-

zentrum in Windflöte und wünschen uns 
dessen Weiterentwicklung. 

Die Linke setzt sich für mehr verbindende Kul-
turangebote in den Stadteilen ein. Wir brau-
chen dringend frei nutzbare Orte und Räume, 
die insbesondere den Vorstellungen unserer 
jugendlichen Bewohner:innen entsprechen. 
Es bleibt uns wichtig, alle gesellschaftlichen 
Gruppen, Vereine, den Breitensport für Jung 
und Alt in den Wohnquartieren unabhängig 
von Herkunft, Status und Lebenssituation im 
Sinne eines demokratischen Miteinanders vor 
Ort zu fördern! 
Unser Bemühen um Integration bezieht be-
sonders unsere Nachbar:innen mit internati-
onaler Familiengeschichte ein. Die Linke freut 
sich über Gemeinschaft stärkende und integ-
rierende Projekte vor Ort, um die demokrati-
sche Entwicklung im Stadtteil zu stärken!

Ramsbock-Hof

Flugplatz Windelsbleiche

Lippstädter Straße, Windflöte


